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Erstellung der Leitlinie:

 Regelwerk
 Interessenkonflikte

Autoren: Christoph Ritter, Markus Horneber, Claudia Langebrake, Mathias Nietzke

für den Arbeitskreis Onkologische Pharmazie der DGHO; Weitere Expert*innen: Gelenk, Marie-
Isabelle

1 Wechselwirkungen

1.1 Pharmakokinetische Wechselwirkungen

1.1.3 Metabolismus

Der Abbau von Letrozol erfolgt teilweise über CYP2A6 und CYP3A4. Der Einfluss von Inhibitoren 
oder Induktoren von CYP450-Enzymen auf die systemische Verfügbarkeit von Letrozol wurde 
nicht untersucht.

1.2 Pharmakodynamische Wechselwirkungen

Die gleichzeitige Anwendung von Antiöstrogenen oder östrogenhaltigen Arzneimitteln kann die 
Wirksamkeit von Letrozol vermindern.

1.3 Einfluss der Nahrungsaufnahme auf die Bioverfügbarkeit

Die orale Bioverfügbarkeit von Letrozol wird durch die gleichzeitige Aufnahme von Nahrung 
nicht wesentlich beeinflusst.

2 Maßnahmen

Letrozol sollte nicht gleichzeitig mit anderen Antiöstrogenen oder Östrogenen eingenommen 
werden.
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